
 Das Küssnachter Sport- und Veranstaltungszentrum

Protokoll der 50. Generalversammlung

Datum / Zeit: Donnerstag, 25. Juni 2026  /  19.30 - 20:40 Uhr
Ort: Rigihalle in Küssnacht am Rigi

Anwesende GR: Heinz Schnider Präsident, Vorsitz 
Adrian Christen Vizepräsident
Christoph Künzle Administration
Josef Donauer
Stephan Plangger
Marcel Ulrich
Rico Vüllers
Ralph Schaltegger

Entschuldigte GR: Ivan Köpfli
Ruedi Amstutz

Anwesende: 26 Stimmberechtigte:  22 Absolutes Mehr: 12
__________________________________________________________________________

Traktanden:

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Generalversammlung vom 27. Juni 2025
4. Jahresbericht des Präsidenten
5. Rechnungsbericht:

- Jahresrechnung 2025/2026
- Bericht der Revisionsstelle

6. Budget 2026/2027
7. Wahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
__________________________________________________________________________

1. Begrüssung
Der Präsident begrüsst die Anwesenden Genossenschafter und Gäste zur 50. 
Generalversammlung. Speziell begrüsst er folgende Personen:

 Stefan Plangger (Präsident ECK und GR-Mitglied)
 Marco Gasser (Sportchef KSC)
 Sarah Rojas-Künzle (KSC Kommunikation)
 Helen Wolf (ehemalige KSC Präsidentin und KEG Genossenschaftsrätin)
 Urs Baumberger (ehemaliger Genossenschaftspräsident)
 Röbi Schaltegger (ehemaliger Genossenschaftsrat)
 Josef Donauer sen. (ehemaliger Genossenschaftsrat)
 Walter Rupf (ehemaliger Genossenschaftsrat)
 sowie die anwesenden Genossenschaftsräte
 Von der Presse: Franz Steinegger (Bote), Carol Mettler (Freier Schweizer).
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Entschuldigungen: 
 Margrith Bryner (ehemalige Präsidentin ECK)
 Ivan Köpfli (Genossenschaftsrat KEG)
 Alois Christen

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung statutenkonform mindestens 10 Tage im Voraus im 
Freien Schweizer, zusammen mit der Traktandenliste, veröffentlicht wurde. Die 
Generalversammlung ist somit beschlussfähig.

Auf Anfrage erklärt sich die Versammlung mit der Traktandenliste einverstanden.

2. Stimmenzähler
Als Stimmenzähler wurde Daniel Buholzer vorgeschlagen und einstimmig gewählt.

3. Protokoll der Generalversammlung vom 27.06.2025
Das Protokoll, welches in die Cloud gestellt wurde, wird vom Protokollführer kurz interpretiert. 
Schwerpunkte waren

• Die finanzielle Situation sei weiterhin sehr angespannt. Es steht eine grosse Revision des 
Kompressors an. Es wird mit Kosten bis Fr. 70‘000.- gerechnet.

• Des weiteren steht eine Dachsanierung beim Ausseneisfeld an.
• Das Gesuch für den Bezirksbeitrag soll um Fr. 70‘000 .- auf Fr. 120‘000.- erhöht werden 

(leider wurde total „nur“ Fr. 50‘000.- zugesprochen)
• Erfreulicher Besuch von Schulen
• Die wichtigsten Benutzervereine ECK / KSC / HCI belegen fast die Hälfte der gesamten 

Eiszeit
• Rücktritt von Marco Siegrist und Wiederwahl Genossenschaftsräte
• Entwicklung der Energiekosten sei schwierig vorherzusagen
• Erfreulich der Aufstieg vom KSC in die 1. Liga
• Vision 31: Gründung einer Kommission durch Bezirk im November 2024
• Investitionsplanung:

◦ zeitnah (7 J) ca. Fr. 428‘000.- (60‘000/Jahr
◦ Totalsanierung (20 J) ca. Fr. 6,1 Mio (300‘000/J)

Heinz Schnider dankt Christoph Künzle für das sauber und korrekt abgefasste Protokoll.

Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

4. Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht liegt schriftlich vor und wurde vom Präsidenten vorgetragen.

Adrian Christen verdankt den Jahresbericht des Präsidenten sowie die grosse Arbeit während 
des vergangenen Geschäftsjahres und lässt über den Jahresbericht abstimmen.

Abstimmung: Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.
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5. Rechnungsbericht
Jahresrechnung 2025/2026

Adrian Christen erläutert die in Schriftform vorliegende Jahresrechnung.

Die Betriebsrechnung des Geschäftsjahrs 2025/2026 fällt ausgeglichen aus. Jedoch wegen der 
Notwendigkeit, höhere Abschreibungen vorzunehmen, resultiert ein Verlust von CHF 108'695.

Betriebsertrag: CHF 596'342.-
Material: CHF 15'345.-
Fremdleistungen: CHF 22'510.-
Personalaufwand: CHF 222'621.-
Sonstiger Betriebsaufwand: CHF 195'073.-
Bruttogewinn vor Abschreibungen und Steuern EBITDA: CHF 140'794.-
Abschreibungen: CHF 245'000.-
Zinsaufwand: CHF 19'022.-
Jahresgewinn: CHF -108'695.-

Bericht der Revisionsstelle  

Christoph Künzle verliest den Bericht der Revisionsstelle (TRL AG Luzern) vom 9. Juni 2026, in 
welchem der Generalversammlung die Annahme der Jahresrechnung empfohlen wird.

Abstimmung: Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen.

Der Präsident Heinz Schnider verdankt die geleistete Arbeit des Finanzchefs Adrian Christen, 
Buchhalter Benno Laimbacher und Administrator Christoph Künzle.

6. Budget 2026/2027
Der Genossenschaftsrat hält fest, dass der Vorstand der KEG davon ausgeht, dass die Anlage 
noch 7 Jahre, demzufolge bis 31.03.2032, genutzt werden kann, da sich die Infrastruktur am 
Ende des Nutzungszyklus befindet und abgenutzt ist.

Infolgedessen sind jährliche Abschreibungen von ca. CHF 245’000 notwendig, was 
voraussichtlich zu jährlich wiederkehrenden Verlusten in den einzelnen Jahresrechnungen führt. 
Per 31.03.2025 ist noch ein Bilanzgewinn von CHF 72’456 vorhanden. Mit jährlichen 
Betriebsverlusten entsteht ein Bilanzverlust, der kontinuierlich ansteigt. Das Gebäude und 
Infrastrukturanlage wird abgeschrieben. Entsprechend erleidet das 
Genossenschaftskapital eine Werteinbusse. 
Ab einem heute noch nicht bekannten Zeitpunkt wird ein zukünftiger Kapitalverlust und später 
eine Überschuldung resultieren.

Um die jährlich anfallenden Verluste infolge der notwendigen Abschreibungen von ca. CHF 
245'000 zu reduzieren und die Finanzierungsschulden bis 31.03.2032 zurückzahlen zu können, 
setzt der Genossenschaftsrat auf einen Massnahmenplan, der mehrere Parteien einbezieht:

• Genossenschaftskapital: Das Eigenkapital der Genossenschafter dient in den 
kommenden Jahren als Puffer zur Verlustdeckung. Mit der schrittweisen Werteinbusse 
des Genossenschaftskapitals leisten die Genossenschafter einen wesentlichen Beitrag 
zur Weiterführung des Betriebs bis zur Realisierung eines Neubaus.

mailto:info@rigihalle.ch
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• Benutzervereine: Eine Reduktion der bisherigen Rabatte auf Mietpreise sowie 
allgemeine Preiserhöhungen ab dieser Saison sollen den Cash-Flow der KEG spürbar 
verbessern. Die Benutzervereine ECK, KSC und HCI leisten damit einen direkten und 
notwendigen Beitrag zur Betriebssicherung.

• Bezirk Küssnacht: Der Bezirk Küssnacht bekennt sich klar zum Eissport in Küssnacht 
und unterstützt die KEG mit einem jährlichen Beitrag. Darüber hinaus hat der Bezirksrat 
signalisiert, dass er den Eissport und die dazugehörige Infrastruktur auch künftig 
unterstützen wird. Der Bezirk hat seine Unterstützung zudem für das Vorhaben eines 
Hallenneubaues im Gebiet Ebnet in Aussicht gestellt und wird sich an der neu 
gegründeten Planungsgruppe «Sport-, Event-, Kulturzentrum Ebnet» aktiv beteiligen. Die 
KEG ist diesbezüglich weiterhin im aktiven Austausch mit dem Bezirksrat und erwartet, 
dass der Bezirk die vakanten Sitze in der Planungsgruppe bis Ende Juli besetzt.

• Schwyzer Kantonalbank: Im Nachgang zur Generalversammlung wird der 
Genossenschaftsrat einen formellen Antrag an die Schwyzer Kantonalbank stellen. Darin 
ersucht die KEG um ein finanzielles Entgegenkommen bei der bestehenden Restschuld 
im Sinne einer partnerschaftlichen und langfristig tragfähigen Gesamtlösung. Die KEG 
hat ihren finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Schwyzer Kantonalbank über viele 
Jahre hinweg vollumfänglich und fristgerecht nachgekommen. Der Antrag wird als 
Ausdruck der regionalen Verbundenheit der Schwyzer Kantonalbank verstanden. Der 
Genossenschaftsrat pflegt diesbezüglich einen offenen und konstruktiven Dialog mit der 
Bank.

Der Genossenschaftsrat ist sich bewusst, dass nur das Zusammenwirken aller Beteiligten die 
langfristige Sicherung des Eisbetriebs in Küssnacht gewährleisten kann.

Wie auch im Investitionsplan an den Bezirksrat Küssnacht vom Februar 2025 festgehalten, sind 
zwingende Investitionen erforderlich, um den Betrieb zu gewährleisten.

Ein grosser Service beim Kompressor ist noch in Arbeit und die Opferbretter waren zwingend 
erforderlich und werden uns erst im nächsten Rechnungsjahr zu Buche schlagen. Diese 
Aufwendungen sind im Budget enthalten.

Leider steht die Dachsanierung vom Ausseneisfeld immer noch an. Das Unterdachkondensat 
bereitet der Holztragkonstruktion und insbesondere der Abdichtung Probleme.

Unsere finanzielle Situation ist also weiterhin sehr angespannt. Rückstellung für grössere 
Investitionen bedarf der Unterstützung durch den Bezirk Küssnacht.

Trotzdem versuchen wir optimistisch in die Zukunft zu schauen und haben versucht, ein Budget 
unter normalen Bedingungen zu erstellen.

Adrian Christen stellt das Budget des kommenden Geschäftsjahres vor. Es sieht bei einem Ertrag 
von CHF. 678'000.- und einem Aufwand von CHF. 596'200.- einen Verlust von CHF. 81'800.- vor.

Abstimmung: Das Budget 2026/2027 wird einstimmig angenommen.

7. Wahlen
Es sind keine Demissionen eingegangen.

Zur Neu- bzw. Wiederwahl stehen folgende Genossenschaftsräte:
- Ivan Köpfli (Mitglied seit 2022) 2026 – 2028
- Stefan Plangger (Mitglied seit 2022) 2026 – 2028
- Rico Vüllers (Mitglied seit 2006) 2026 – 2028
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Die weiteren Genossenschaftsräte:
- Ralph Schaltegger (Mitglied 2007-2017)
- Ruedi Amstutz (Mitglied seit 1978)
- Adrian Christen (Mitglied seit 2011)
- Josef Donauer (Mitglied seit 2011)
- Christoph Künzle (Mitglied seit 2011)
- Heinz Schnider (Mitglied seit 2007)
- Marcel Ulrich (Mitglied seit 2011)
Sowie
- TRL AG (Revisionsstelle) (seit 2009)

wurden letztes Jahr im Genossenschaftsrat bestätigt resp. neu gewählt (2025-2027).

Die Generalversammlung bestätigt die zur Neu- und Wiederwahl stehenden 
Genossenschaftsräte einstimmig und mit grossem Applaus.

8. Anträge
Anträge wurden keine eingereicht.

9. Verschiedenes
Erfreulicherweise ist der Bedarf an Eisflächen auch weiterhin ununterbrochen hoch. Die Rigihalle 
erfreut sich einer Vielzahl von Besuchern. So hatten wir wiederum fast 5‘000 Besuche von 
Schülerinnen und Schülern in der Eishalle.
Zählt man die über 400 aktiven Jugendlichen von den drei Hauptvereinen ECK / KSC und HCI 
sowie die rund 2‘500 bis 3‘000 Jugendlichen im öffentlichen Eislauf zusammen, wird die 
Eishalle während der Eissaison vom August bis März rund 26‘000 mal von Jugendlichen 
genutzt. Somit bildet die Rigihalle zusammen mit den Benutzervereinen einen sehr wichtigen 
Beitrag zur Jugendarbeit.

Auch dieses Jahr konnten, anschliessend an die Eissaison, zwei grosse Veranstaltungen in der 
Rigihalle durchgeführt werden. Die Sommernutzung mit dem Barfestival an mehreren 
Wochenenden und der Bildungstag der Lehrer vom Kanton Schwyz mit rund 2‘100 Personen 
am 10. Juni 2026 waren Publikumsmagnete, was den Bedarf an Eventhallen im Bezirk Küssnacht 
aufzeigt.

mailto:info@rigihalle.ch
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Am 13. Mai 2026 wurde eine Planungsgruppe «Sport-, Event-, Kulturzentrum Ebnet» gegründet.

Vorderhand mit dabei sind:
• Interessengemeinschaft Küssnachter Sportvereine (IGKS)
• Küssnachter Schlittschuhclub (KSC)
• Eislaufclub Küssnacht (ECK)
• Küssnachter Eisbahn-Genossenschaft (KEG)
• Später auch Bezirk Küssnacht

Ziel der Planungsgruppe ist die Erneuerung und Vergrösserung der heutigen Rigi Halle im 
Gebiet Ebnet. Damit die Ansprüche und Anforderungen der Nutzervereine erfüllt werden können, 
sollen ein grosses europäisches Eisfeld sowie ein kleineres amerikanisches Eisfeld mit 
ausreichend Garderoben, einem Aufwärmraum, einem Kraftraum und weitere Infrastrukturräume 
geplant werden; inkl. Gastrobetrieb. Ausserdem ist eine Mantelnutzung vorgesehen in der 
beispielsweise Unterkünfte und Räume für Sportlager untergebracht werden können.
In den vergangenen Monaten haben verschiedene Sitzungen mit dem Bezirk Küssnacht 
stattgefunden. Der Bezirk wird sich an der Planungsgruppe beteiligen und die vakanten Sitze bis 
Ende Juli besetzen.
Ausserdem werden Gespräche mit der Genossenschaft Curlinghalle Küssnacht am Rigi sowie 
dem Schwingclub Küssnacht geführt, um eine Beteiligung oder Miteinbezug ihrer Hallen in den 
Neubau zu prüfen, so dass das Potential von diesem Gebiet optimal ausgeschöpft werden kann.

Die KEG ist mit Bezirk Küssnacht im Austausch und es wird ein zusätzliches Mitglied im 
Genossenschaftsrat aus dem Bezirk erwartet. Es hängt noch von der Ressortverteilung ab.

In Zukunft werden uns die Energiepreise weiterhin beschäftigen. Wir wissen heute noch nicht, 
wie sich die Stromkosten und der Spezialrabatt vom Bezirk entwickelt, von welchem auch die 
KEG profitiert.

Die finanzielle Situation bei der KEG lässt auch inskünftig keine grösseren Investitionen zu, und 
wir können nur auf eine reibungslose Infrastruktur hoffen.

Durch die Abschreibung des Gebäudes und der Infrastruktur resultiert jeweils ein Minus.

Noch verfügt die Genossenschaft trotz diesem Verlust über ein genügend hohes Eigenkapital, 
wobei wir bereits jetzt darauf hinweisen, dass möglicherweise zu einem späteren Zeitpunkt dies 
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nicht mehr der Fall sein wird, sodass dann aufgrund gesetzlicher Pflichten Massnahmen 
angezeigt sind. Die Betriebskommission / Genossenschaftsrat beschäftigt sich mit diesem Thema 
jedoch bereits jetzt und arbeitet an Lösungen (gemeint wäre hier ein Entgegenkommen der 
Schwyzer Kantonalbank, wobei dies nicht gesagt werden kann).

Ungewiss ist zudem, wie hoch notwendige Reparaturen und Unterhaltsarbeiten inskünftig sein 
werden, damit der Betrieb sichergestellt werden kann.

Eine drastische Reduktion der Rabatte auf Mietpreise für die einheimischen Vereine und 
allgemeine Preiserhöhungen ab dieser Saison und weitere betriebliche Massnahmen sollen dazu 
beitragen, dass die Verluste in den kommenden Jahren – welche aufgrund der jährlichen 
Abschreibung von rund CHF 245'000 zu erwarten sind – reduziert werden können.

Das Ziel unserer angestrebten Sanierungsmassnahmen ist, dass auch inskünftig der Eissport in 
Küssnacht einen Stellenwert hat.

Folgende Wortmeldungen:

Urs Baumberger (ehemaliger Präsident KEG):
• Zu Beginn der KEG ca. im Jahre 1975 sind die damaligen Genossenschaftsräte eine 

Solidarbürgschaft über Fr. 130'000.- eingegangen; damals ein hoher Betrag. Manchmal 
brauche es Mut um etwas zu erreichen. Im Weiteren dankt er dem heutigen Präsidenten 
Heinz Schnider für den unermüdlichen Einsatz für die KEG und natürlich auch seinen 
beiden Kollegen Adrian Christen und Christoph Künzle in der Betriebskommission.

Roman Schlömmer (Bezirksrat):
• Das Thema Energiekosten könnte tatsächlich zu einem Problem führen. Der Bezirksrat 

sei in Verhandlung mit dem EWS. Man könne jedoch davon ausgehen, dass es den 
heutigen Rabatt so nicht mehr geben wird (33%, also ca. CHF 50'000). Es wird einen 
neuen Konzessionsvertrag geben.

• Der Bezirksrat bekennt sich klar zum Eissport in Küssnacht und unterstützt nach 
wie vor das Vorhaben eines Hallenneubaues. Die Auflösung der Kommission «Vision 
31» sei nicht als Absage an den Eissport zu verstehen, sondern als bewusster Entscheid, 
ein Scheitern an der Urne zu verhindern. Das Thema der Schulden und des 
Genossenschaftskapitals bei der KEG habe ein zu grosses Risiko für eine 
Volksabstimmung dargestellt. Der Bezirksrat erwarte deshalb, dass die KEG ihren 
Beitrag leiste und die Schulden konsequent abbaue. Nur so könne die Grundlage für eine 
breit abgestützte und tragfähige Lösung geschaffen werden, die auch an der Urne 
Bestand haben wird.

• Auch werde der Bezirksrat die neu gegründete Planungsgruppe der IGKS 
(Interessengemeinschaft Küssnachter Sportvereine) mit ECK, KSC und KEG 
unterstützen. Generell kommen Private schneller an ein Ziel als der Bezirk. Bei der 
Finanzierung muss davon ausgegangen werden, dass es voraussichtlich drei Parteien 
geben wird: Bezirk / Genossenschaft oder AG / Bank. Eine Mantelnutzung für das Areal, 
zusammen mit anderen Vereinen, sei sinnvoll.

Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, spricht Heinz Schnider seinen Dank aus:

- Dem Bezirk Küssnacht für den jährlichen grosszügigen Beitrag

- An unseren Betriebsleiter Remo Notter sowie die Eismeister Daniel Buholzer, René Mathis 
sowie Daniel Zimmermann für ihren Einsatz.
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- Der Betriebskommission unter der Leitung von Adrian Christen für die stets speditiven und 
konstruktiven Sitzungen, Christoph Künzle für seinen Einsatz im Bereich Administration 
(Webseite, Protokolle, Web-Office und Buchhaltung) sowie dem Genossenschaftsrat für 
das Vertrauen gegenüber der Betriebskommission.

- Ein grosser Dank auch im Namen der KEG an alle Benutzervereine, insbesondere ECK und 
KSC sowie HCI.

- Und ein riesiges Dankeschön an alle Sponsoren und Werber.

Die KEG ist auch weiterhin bestrebt, unseren Benutzervereinen sowie den Jugendlichen, 
welche rund 26‘000 mal das Eis benützen, eine gute Infrastruktur zur Verfügung zu stellen, 
soweit dies möglich ist.

Die GV schliesst um 20:40 (Dauer: 70 Minuten).

Nächste GV findet wiederum im Juni 2027 statt.

Da keine Wortmeldungen mehr erfolgen, beendet der Präsident Heinz Schnider die 
Generalversammlung und macht auf den nachfolgenden Imbiss aufmerksam.

Für das Protokoll:
Christoph Künzle, Protokollführer Heinz Schnider, Präsident

______________________ ______________________
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